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Trend zur häuslichen Pflege

Haßloch. Erstmals veranstal-
tetenderAWOOrtsverein, der
AWO-Betreuungsverein,
SPD-AG plus 60 Haßloch,
SPD- AG plus 60 Unterbezirk
und die Naturfreunde in den
Räumen des Volkschors ei-
nen Vortragmit dem Thema
„Wieman die Pflegezeit fi-
nanziell meistert“.

„Wir waren von dem sehr guten
Zuspruch überrascht, dieses
Thema interessiert nicht nur Se-
nioren, sondern auch das Mittel-
alter, das zeigte der Besuch,“ er-
klärte der Vorsitzende des AWO-
Ortsvereins, Hans Bendel, der
wie auch der Vorsitzende der Na-
turfreunde, Karlheinz Neufeld,
den Gast begrüßte. Thomas Rohr
ist Vortragsreferent bei Bera-

tungsdienst Bildungsreferent
vom Vortragsdienst Geld und
Haushalt der S-Finanzgruppe der
Sparkassen und mit diesem The-
ma in Süddeutschland und dem
Saarland unterwegs ist. Er ver-
steht es, den Zuhörern selbst
schwierigste Sachverhalte an-
schaulich zu erklären, das zeigte
sein Vortrag, dem er dem Titel
„Verzagen Sie nicht, wenn’s auf
Sie zukommt“ gab. Thomas Rohr
sprach die Unterstützungsmög-
lichkeiten für Pflegebedürftige im
Alter an, gab Auskunft über die
Leistungen der gesetzlichen Pfle-
geversicherung bei ambulanter
oder stationärer Pflege, zeigte
auf, wie die Pflegeleistungen be-
antragt werden und erklärte, wie
mit privater Vorsorge Versiche-
rungslücken geschlossen werden

Vortrag „Wie man die Pflegezeit finanziell meistert“

können. Thomas Rohr gab die ak-
tuelle Zahl der Pflegebedürftigen
mit 2,7 Millionen an. Der Trend
gehe zur häuslichen Pflege. Dem
tragen die beiden neuen Pflege-
stärkungsgesetze mit zum Teil
deutlich erhöhten Sätzen für die
ambulante Pflege in den eigenen
vier Wänden Rechnung. Aus drei
Pflegestufen werden fünf Pflege-
grade, was auf einen Schlag zu
einer halben Million mehr Leis-
tungsbeziehern führt. So fällt
beispielsweise die bisherige Mi-
nutenzählerei bei der Einstufung
weg. Und auch der Eigenanteil in
der stationären Pflege bei der
Einstufung in den nächsthöheren
Pflegegrad steigt künftig nicht
mehr Als Vollkaskoversicherung
war die 1995 eingeführte Pflege-
versicherung nie konzipiert, be-

tonte Thomas Rohr. Das ist bei ei-
nem Beitrag von derzeit mindes-
tens 2,35 Prozent aus dem Brut-
toeinkommen, der zum 1.1.2017
auf maximal 2,8 Prozent steigen
wird, und einer durchschnittli-
chen Pflegedauer von 8,3 Jahren
auch schlechterdings unmöglich.
Die Versorgungslücke zwischen
Versicherungsleistung und mög-
lichen Pflege(heim)kosten muss
durch die eigene Rente, Vermö-
gen oder die unterhaltspflichti-
gen Kinder gedeckt werden. Und
wo alles nicht reicht, springt der
Staat ein, meinte der Referent.
Hans Bendel dankte mit einem
Obstkorb, verbunden mit dem
Wunsch, dieses Geschenk möge
helfen eine Pflegebedürftigkeit
für den Redner lang hinaus zu
schieben. (jm)

Rechtzeitige Vorsorge

Haßloch. Die Pfalz-Apotheke in
Haßloch, Kirchgasse 36, bietet in
der Zeit von Montag, 31. Oktober,
bis Freitag, 4. November, einen
sicheren und schnellen Osteopo-
rose-Test an. Die Messung wird
hierbei mit Ultraschall durchge-
führt, es erfolgt also keinerlei
Strahlenbelastung.

Osteoporose ist eine Erkran-
kung, die sich in erster Linie im
Alter bemerkbar macht, deren
Grundstein jedoch bereits in jun-
gen Jahren gelegt wird. In
Deutschland sind circa fünf Mil-
lionen Frauen und circa 800.000
Männer an einer Osteoporose er-
krankt.

Fehlernährung, zu hoher Niko-
tin- und Alkoholkonsum oder

auch genetisch bedingte Veran-
lagung – all dies sind Einflussfak-

Knochendichtemessung in der Pfalz-Apotheke

toren, die zu einer mangelhaften
Knochenstabilität führen können.

Mit zunehmendem Alter kommt
es zu erhöhten Abbauvorgängen
im Stütz- und Bindegewebe.

Die Folge der fortschreitenden
Veränderungen ist eine erhöhte
Gefahr für Brüche im Bereich der
Wirbelsäule und Oberschenkel-
knochen. Eine rechtzeitige Un-
tersuchung hilft, Knochen zu
schützen. Die Messung erfolgt
schnell, komfortabel und völlig
schmerzlos gegen einen gerin-
gen Unkostenbeitrag. Termine
können unter der Rufnummer
06324 5161 vereinbart werden.
Das Team der Pfalz-Apotheke,
Kirchgasse 36, in Haßloch, freut
sich auf zahlreiche Besucher, die
das Vorsorgeangebot wahrneh-
men möchten. (ps)
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„Wir haben es wieder geschafft“

Auszeichnung. Medical Cos-
metics hat es wieder ge-
schafft, sich den beliebten
„Derma-Beauty Star“ zu si-
chern und zeichnet sich da-
mit erneut als 5-Sterne-Der-
matologisches Fachinstitut
aus.

Die Zertifizierung des Linn-
Verlages erfolgt unabhängig von
verwendeten kosmetischen Mar-
ken und soll primär als Orientie-
rungshilfe für den Endverbrau-
cher auf der Suche nach einem
kompetenten Kosmetikinstitut
dienen.

Die Jury war im zweiten Jahr in
Folge begeistert vom ganzheit-
lich dermatologisch orientierten

Konzept, der Spezialisierung auf
hochwirksame und effektive der-

Medical Cosmetics sichert sich erneut „Derma-Beauty Star“

matologische Behandlung – wie
beispielsweise Hydrafacial oder

Tixel –, dem besonderen Ambi-
ente und der wirkungsvollen
hauseigenen Kosmetiklinie von
Ulrik Schaaf-Deege.

„Dies ist wirklich eine enorme
Auszeichnung für unsere Arbeit
und wir freuen uns, dass wir die
Kriterien und damit auch den
Wünschen unserer geschätzten
Kunden gerecht werden. Vielen
Dank an alle Kunden, welche uns
bis dato die Treue gehalten ha-
ben. Sie und Ihre Schönheit ste-
hen stets im Mittelpunkt unseres
Tuns und spornen uns täglich an,
noch besser zu werden. Als Dan-
keschön-Behandlung haben wir
verschiedene Angebote für Sie
bereit“, freut sich Inhaberin Ulri-
ke Schaaf-Deege. (ps)

ANZEIGE

Gesundheitsförderung für ältere Menschen

Bad Dürkheim. Gesund und fit
bis ins hohe Alter: Angesichts der
immer älter werdenden Bevölke-
rung stellt sich die Frage, wie die
Bedingungen am Wohnort so ge-
staltet werden können, damit das
möglich ist. Das Gesundheitsamt
des Landkreises Bad Dürkheim
weist daher auf ein Seminaran-
gebot der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Senioren-Organisatio-
nen (BAGSO) hin.

Das Seminar vermittelt grund-
legende Fachinformationen und
zeigt, wie konkret vorgegangen
werden kann, um die Angebote
zur Gesundheitsförderung und

Seminarangebot der BAGSO

Gestaltung sinnvoller Rahmen-
bedingungen für ältere Men-
schen auf kommunaler Ebene zu
verbessern. Es richtet sich so-
wohl an Akteure mit Verantwor-
tung in der Seniorenarbeit und
der Gesundheitsförderung auf
kommunaler Ebene als auch an
Fachkräfte in der Kommunalver-
waltung mit Verantwortung für
Senioren und / oder Gesundheit.
Angesprochen sind aber auch
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
in der Quartiersentwicklung, im
Regionalmanagement, in der De-
mografieberatung und anderen
tangierenden Berufsfeldern wie

Gesundheitsmoderatoren, Prä-
ventologen, Ökotrophologen. Es
ist beabsichtigt, dass die Teilneh-
menden – parallel zur Seminar-
teilnahme – in ihrer Kommune, in
ihrem Dorf oder Quartier einen
Prozess zur Verbesserung der
Gesundheitsförderung bezie-
hungsweise der gesundheitsför-
dernden Wohnumfeldgestaltung
initiieren und umsetzen.

„Gesundheitsförderung für äl-
tere Menschen ist angesichts der
gesellschaftlichen Entwicklung
ein wichtiges Zukunftsthema,
auch im Landkreis Bad Dürk-
heim“, so der zuständige Erste

Kreisbeigeordnete Claus Potje.
„Wir brauchen daher kompetente
Ansprechpartner, die wohnort-
nah – also nah bei den Senioren –
agieren und die Bedingungen vor
Ort kennen und verbessern.“ Ge-
meinsam mit dem Leiter des Ge-
sundheitsamts, Hermann Jehl,
ermuntert er alle Interessierten,
an dem Angebot der BAGSO teil-
zunehmen.

Die Seminare finden in Würz-
burg und Hannover statt. Infor-
mationen unter: http://projek-
te.bagso.de/fit-im-alter/in-
form-in-kommunen/bildungsan-
gebote (kv)

Bewegungsspiele
für Grundschüler

Landkreis DÜW. Bei den jährli-
chen Schuleingangsuntersu-
chungen des Kreis-Gesundheits-
amts fällt auf: Rund zehnt Pro-
zent der Kinder leidet schon in
jungen Jahren an Adipositas und
Übergewicht. Die Gründe hierfür:
Unausgewogene Ernährung und
mangelnde Bewegung. „Während
den Kindern in Deutschland vor
100 Jahren noch insgesamt 100
verschiedene Spiele draußen be-
kannt waren, beherrschen die
meisten Kinder heute nur noch
fünf bis sechs Spiele im Freien“,
weiß Gesundheitsamtsleiter Her-
mann Jehl.

Aus diesem Anlass bietet das
Gesundheitsamt allen Grund-
schullehrerinnen und -lehrern im
Dienstbezirk (Kreis Bad Dürk-
heim und Stadt Neustadt) in Zu-
sammenarbeit mit dem Adiposi-
tas-Netzwerk Rheinland-Pfalz
seit 2010 Fortbildungen im Be-

Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer
reich Bewegungsspiele an. Die
nächste Veranstaltung „Pausen-
spiele, bewegte Pausenspielkul-
tur“ findet statt am 28. Oktober
von 10 bis 15.45 Uhr in der
Grundschule Weisenheim am
Sand, Westring 25. Teilnehmen
können alle Grundschullehrerin-
nen und -lehrer aus dem Kreis
Bad Dürkheim und Neustadt, so-
wie das Personal der Nachmit-
tagsbetreuung. Die Teilnahme ist
kostenfrei, um baldige Anmel-
dung wird gebeten. Telefon:
06322 961-7312

Es werden Spiele gezeigt, die
die besonderen Bedürfnisse von
übergewichtigen oder adipösen
Kindern berücksichtigen, für alle
Spielteilnehmer mehr Bewegung
bringen – nicht nur für die Sport-
lichen, die sich ohnehin schon
ausreichend bewegen – und die
wenig Aufwand und einfache Ma-
terialien erfordern. (kv)

Eine ganz
besondere Frau

Haßloch. Der Evangelische
Frauenbund trifft sich am Don-
nerstag, 3. November, um 14.30
Uhr im Diakonissenhaus in der
Langgasse 109. Die Besucherin-
nen können sich auf eine ganz
besondere Veranstaltung freuen.
Elke Pfeifer, Diakonin aus Dann-
stadt-Schauernheim stellt in ei-
nem Erzähltheater Hildegard von
Bingen vor.

Hildegard von Bingen (1098 -
1179) war Benediktinerin und gilt
als erste Vertreterin der deut-
schen Mystik des Mittelalters. Ih-
re Werke befassen sich mit Reli-
gion, Medizin, Musik, Ethik und
Kosmologie. Ein umfangreicher
Briefwechsel mit harschen Er-
mahnungen gegenüber hochge-
stellten Zeitgenossen und Be-
richte über weite Seelsorgerei-
sen einschließlich öffentlicher
Predigttätigkeit sind erhalten ge-
blieben. In der römisch-katholi-
schen Kirche wird sie als Heilige
verehrt. Nach diesem spannen-
den Vortrag gibt es Gelegenheit
bei Kaffee (aus fair gehandeltem
Anbau) und Kuchen Neuigkeiten
auszutauschen.

Wer nicht mobil ist, kann einen
kostenlosen Fahrdienst bei Ellen
Löwer (Telefon 879151) anfor-
dern. Der Veranstaltungsort ist
barrierefrei. Gäste sind willkom-
men. (ps)

Kurz notiert

Einschulungs-Untersuchung
Haßloch.Die Abteilung Gesund-
heitsamt der Kreisverwaltung
Bad Dürkheim in Neustadt setzt
in Haßloch die Untersuchungen
der Kinder, die im Landkreis im
Sommer eingeschult werden sol-
len, fort. Die Ärztin Dr. Christa

Klein mit ihrem Team wartet auf
den Besuch der Erstklässler. Die
nächsten Untersuchungen sind
jeweils zwischen 8 und 12 Uhr an
folgenden Tagen in der Schiller-
schule, Haßloch: 2., 9., 14., 16.,
21., 23., 28. und 30. November.
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Schnell und schmerzfrei durchUltraschall: der Osteoporose-
Test in der Pfalz-Apotheke ist sicher und komfortabel. FOTO: PS

Ulrike Schaaf-Deege. FOTO: PS
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